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Monr a g s , 0cn ? 2

Gericht ! . Prscl.
r Zu weil - El,re » Pastor Zaußen Der-

gantring von Gold , Silber , Zinne » , Kupfer,
Mcßing , Linnen , Letten , Tischen , Stühlen,
Schränken , 2 Standuhren , r silberne,Ta-
schsniibre , i Schreibpult , 1 Jagdwagcn,
Kühe , jung Bich , gedroschenen Haber , Gar¬
sten und Recken auch eine Sammumg theo¬
logischer , philosophischer und philologischer
Bücher , und sonstigen Aachen , ist teinnnus
aut denLonneMag als den 2Mayr » .weil.

, Ehren Pastor Ianßen Behausung zu Ele.
vcrus angesezt worden , und soll in den -drey
ersten Tagen , die Auceion der Bücher vor¬
genommen werden . Warnach .' c Sigiü.
Jever am 6ren Mart . iHoz

Aus Kavserl . Regierung.
2 Zu wepl . Hinrich Tobias Hunimcls

Lergaiiinng von Gold , Silber , alleclcp
Mannskleidungestürke nndLinnenzeug , auch
2 milchende Kühe , ,2 Beeile , 2 Gchaase und
sonstigen Sachen,isst teirninus aus deuLon-

,abend den 27 April in Hinrich Dircks Be¬
hausung zu Wüppels ängesezzet worden.
Wornach rc Sigl . Jever am srMärz ihoz

Aus der Negierung.
3 Wann die Äajegelder an den Sielen

in Nüstringen an die M -istbicthende verpach¬
tet werden sollen , und hierzu terminuS auf
den 27 dieses angcsetzct worecn ist ; so wird
solches hierdurchdeeannt gemacht , und kön¬
nen diejenige , welche besagte Kajegelder
pachten wollen , sich gedachten Tages des
Morgens um ro Uhr in der Regierung ein-
sinden , bicrhen , und nach Befinden den
Zuschlag erhalten . Sigl . Jever den 20 Apr.
iSoz Aus der Regierung

4 Wann di' eDerhöhung und Schwepnitz
der Hinterfüllung hinter der neuen Schul,
liger Holzung mindestannehmend verdungen
werden soö ; und hierzu terminuö <iuf den

4Mayangesctzet worden ist ; so wird solches
.hierdurch bekannt gemacht , und können die¬
jenigen , iso diese Arbeit annchmen wollen,
sich gedachten Tages des Morgens um 10
Uhr dey der .neuen Schistigee Hvlznng ein-
sindcn , die Bedingungen vernehmen , abzic-
hcn , und nach Befinden den Zuschlag ge¬
wärtigen . Sigl . Jever dcn2c > Lsiril

.ÄuS der Regierung.
Z Wann dis Zimmer und Kchmiedear.

beit zur Schlagring von pl . m , 18 Ruihen
neuer Hölzung vor dem Kd » Lanrmers Deich
öffentl . mindest annehmend verdungen wer.
den soll , und hierzu tcrminuZ auf den 7ten
May angesctzet worden -st ; so wird solches
hierdurch bekannt gemacht , und können die¬
jenigen welche dieseArbeit annehmenwollen,
sich gedachten Tages des Nachmitlags um
2 Uör am Edo Lammcrs Deich einfinden,
die Bedingungen vernehmen , adziehcn , und
nach Befinden den Zuschlag gewärtigen.

Sigl Jever den 20 . Lpr . 1805.
Aus der Regierung,

6 Wann die Derhdhung und Verstärkung
'des Bandter Grodendeichs von p >. m . roo
Rurhen , an die Mindestannehmende ver¬
dungen werden soll , und hierzu terminus
aus den 7 . May angesctzer worden ist ; so
wird solches hierdurch bekannt gemacht , und
können diejenige welche diese Arbeit anneh¬
men wollen , sich gedachten Tages des Nach¬
mittags um 1 Uhr auf den Bandter (sro-
dendsich einfinden , die Bedingungen ver¬
nehmen , abziehen , und nach Befinden den
Zuschlag gewärtigen . Wornach Sigl . Je¬
ver den 20 April i ZvA,

Aus der Negierung,
7 Zu des Gerhard Fri

'
ederichJhnken , ad

instantram Johann BchrenS und Ehefrau,
annotirten Güther Vergantung von Zinnen,
Linnen , Kupfer , Meßing , Tische , Stühle,



Schränke Geld , Silber , allcrleyHauSmari '' -
goraibschafkeii, als Wägen , Egve , Pflüge,
auch Pferde , Kühe , iung Vieh , Echtste , eine
8 Lage gehende Ätanvuhre , Speck , Fett,
und sonstigen Hachen , i>! terminus auf den
Mittwochen als den 24dieses indes Gerhard
Friedrich Jhnkrn Behausung , in Niender-
Kirchspiel angesetzet worden , Sigl . Jever
den rb . Apr . 1805.

Aus dem Landgerichte hieseib
'str

K Zu Fker . Bvicken Ufken, Weide Marg.
WenundJoh . K . Heeren Ehefrauen Icke
Marg . ged . Uscken Bergankuvg , von die ih.
uen von ihrem ^ Bruder Johann Peters Ust
ken angeervten Sachen , als Zimmergerarh-
schaft, Slanskieider , i Bette , i -silberne La«
schenuhre , 2 -Paar silberne Schnallen , und
sonstige Sachen , ist termmas auf den Krey.
rag als den Lösten April inJohann ' ZLeenertt
Heeren Behausung , im Wiarder Leoge an
gesetzcr worden . - Wornach re Jever dcn 6.
März -. r8oZ , Von Landgerichtswegcn.

y/Au MarteN Heddcn ClaficnVergamung
MrrGold , Silber , llittnen ; Berten , Kupfer,
Weßingst Lischen ^ Erülsten , Schrancken,-
Mrtzett, .-Eg cSn, -Pflüge - Wrde -, Kühe , jung
Wetst, . und weiter zum Vorschein georacht-
rrsrdSnd'em Lachen - - ist . terminus ausden-

inndtzßen -Bctfäusunch aus .dem Neu-
H - rriiteNKrorrn !aNKesetzi .n worden , Wor-
'EU . S -gt . Jever den 17 Lpe . 18 .̂5

Aus - dem Landgericktr hiefsthst.
ino Zur HorrsctzU»« des Müllers Ich F.

HrtLncxSDerganrünKvs « Luplcr , L '
essirg,

A « rrL-°, Lmnen , Genen , Liscke -, Sttchle,-
LchMkLs , l -suefische Keperinrhr , auch ci-
« ige -»sklchnrdr ' Ä« de -, stivZ -Visb , Schwei¬
ne , worunter ewerßar -! srnZärEsiin Echaje
und Gänse, - Zerr, -- Wa . tzen usd-
PeLmehl , Schür - garste , r - beschlagenen
Wagen , - EzSe « , Nßr -gen , - gedroschene
Fruchte , arrWa ; tzb.u , Lochen untzGcr-
sten und sosKigeu Sachen , - ist kermi-nus
aus den Soni - abend -alS den- 27 :

' April in
rcs .' 'Müllcks , Johann .Arisdrich Hellmers
Behausung zu Lspuerhoru iu -ÄcenderMlch,
spici cmZest' tzet worden , und wird dcrZah
1tinesttkr« ,iri asf 18 Wochen hlnauSgefrtzÄ-
wcrden - G gft Lrvcr den iK -April r r »§ .

'

Aus dein Landgericht hicftlhft.
ri Zu der VcroaütUiig der von Helena

Sophia Bruns nachgistaffenk !! Micher von

Haufg .-ra - b und Alsibi.' ngtstüche , als Gold,
Silber , tiimen , Kupttr , Mcßing . Tinchen,
Stühlen , Schranken , Spiegeln , Betten,
lind sonstigen Sachen i-st terminus aufn Mit¬
wochen den 24 . April früh um 10 Ahr kn dem
Hanse der Verstorbenen in der Waßerpürt'
flraße angesetzet werden . Wornech w . Sigl.
Jever den 17 . April 18öS.

Bürgerinejster und Nakö hicstlbst.
12 Es sollen diesämmttichen Herrschast,

lichcn Novrhansrr Lar. dereyrn ; drr alte
Hsf Deich , und der Mittet > Deich bep»
LÄerê m : mZleichen das Gras aus beiden
Seiten des AhrrmtegeK und der Klcck bkp
Pcekenkuhle , auch der Echikliger Tusiew.
grobenund das sogenannte LNalinstüch,
am Svirvobeod alt den 27 . April r » den
Meistbietenden öffentlich verheuert werden.
D >e Liebhaber können sich am » bde»annten
Lage stütze um y Uhr v»r der Cammer ein-
sinden uad nach den Conditirneo Heuer«.
Jever , aus dcrCam » ir d Lv . KartziLoz.

Corcii' s.
Demnach FustJanxrn Remmers dahier

gerichtlsth angijriaet wie er oon Franz An-
deicar fzloerken Eiden,deren zu Rtkcrß , im
En '.tz'vvider Kirchspiel velcgene Heerdstätte
vsu 126 Marren nebst Zubeltürden käuflich
an sich gedraKc stade , Mi » ?« seiner Sicher¬
heit mnCvrweealionem CrcdjkorumctPrälcn-
denüuin gebeten solche, auch erkannt worden;
so rverdcn dem sti sto gr alle und jede wel¬
che an gedachievmr ff; Andi-easstloer ken Er¬
den an - chuli Isnsten Rcnimcis verkaufte
Heerdstätte und Zuoedörvc» Schilldenhalber
oder sonstige Ansprüche und Forderungen zu
haben vermeinen hierdurch -um 1 ) 2 , zken
mal öffentlich und peremrorte cilircl und
» orgelnden, daß sst-

^ Montag den 8ten April a : c - vor hisigenr^
Hochgräslichen bandgcrichrc in Perlohn oder

- durch gcnUZMme Bevollmachttgre ektcheiven,
ihre Forderungen und Ansprüche angedcn und
die dcssalis in Händen hadrude Dokumente' ad Acta producireii;

Montag den 22 Apr a .
'
c . daßjenige , was

zur liquidaiistt derangegebknen stordeiungen
aiinoch übiig . crbi tiigeu und völlig liquidste»,
auch ihre etwa halftnde Priorilärs Rtchte-
ausiübrc !' , und,

Montag ., den 6tcn May . a . c . rechtliches.

!

'l

l



Erkcnimst darüber und wegen der Bezah«
lung eines jeden gewärtigen,

unter der Verwarnung,daß dcroderdie»
jenige welchebesagtermaßrn an den bestimm,
teil Tagen nicht erschciueu und vorstehendem
nicht nachkonrmen, weiter' nicht gehöret , son,
dern mit ihren Forderungen undAnsprüchen
von diesem Concurssgänzlich abgcwiescn, u.
il,nc « ein steccsSeiLlchwcigcn auftrleget l^ r-
dc » solle,

Kmephausend . 20 März 7805 . Hochgräft
lieh Lcntiukisches Landgericht Hieselbst.

Siegen . Mcs ' c . Mansholt.
.Srl »er -,

1 Der Ldvokst Minsscn Hst Zoos vA
im tzivvhen oder in gelheileni Gummen so«
fort in LEmißion z« belegen.

2 ' Von wril . H -rs ^ Harms Herren Soh-
dcs Vermögen find um bevorstehende» Mar-
7 » is 8« s E gegen hinlängliche Zinsen und
zu ac» ordrreride Zinsen zu belegen. Man
melde sich desfaus - bei dem buchhaltende,,
Dormmid Ädraharn Lerens Draurinanii oder
denBeroMNmgtzProtecMstcn Aunstenbach.

g Der Vormund Ede Lhcstm Hincichs.
aus Ne »: garmsslch > hat bieftn May 82 dis
Hz Pupiüengeldcr gegen hinlängliche Gi-
cherpclt zmslich , zu belegen.

« kiflc « tro » eni
1 DasBorwrrk Nthhauseuwelcheshis-

hefvonMeil Mckleff Iohsuuffcv jun . re - '
wrhai worden , M am iv NaKihWitkcrt-
Hgyen . SrugdauK aus Hoocksiel ötzrsillK-
vrrheuert werden , Lkydilisrrcs Md 74 -Tage-
vorher is-rp die EiKrrriu zu Waytzauftn u»d -
bey IohgMen auf HsSjiel zurGvj -chl auch-
vor disTebuhren Mschrsiilich zu hal -«n

Diesesüand ist --145Grasen thalls Groben "'
tlMs - binnen Land , mir einen schönen Wehn'
hauw geräumige ' Gebenn ? uad ^SschoLss'
versehen , hat kei' si Deich zu Unterhaikeiy
und ist von allen Hosdieußen und Lästert srep.

Roch wird bemerk», dar der H« rersrüi»r
bch den K »schlagzvcr^ ALuisd 'orHvn Staird-
gelder - bezahlen oder hier einen Scher » '
Bärgen drstsllen muß/

s Johannes kshe Wittwe Erben , ; ssi
Sengwa -den find nach erhaltenen gcricht--
lichen CvsftnS entschlossen an» ay . Ldril d.
Z . und folgenden Tage » durch eine » ffent-
Ilche Ve> ga» tu«g verkaussen zn lassen ; als
Lllenwaare « , bestehend , in LachrnS , Cha«

lons , Zi^ rn und Cattun , in verschiedene
Gorrcri , Seiden wie auch Canunchcher in
agerlej Cvnlsuren Hioxellk , Lastings , Man»
schester , grblümden und gestreiften Cam.
loite, aLerlc» Totcen Gpitzen , Mützenzcli,
gab , seine Lnkerbirbren , Dosselsteriw , sei¬
dene und wostcnene Bänder inSorkm , Lsm>
mcnitch « , g » tes Zinnen , schwarzes und grss»
ses , rr. f w . sorann einige Ketten , Tasche,
Gckh '. e , Gpiegel , ein Centtoirfchranr , i ' lik
d ' Camp 1 Somrwdej r Dubdeleh , r sti- schh-
GchiaFuhr '

, Gchräncke, Kisten, l Rahcbwrck,
Gold,iSilber,Zinnen , Kupfer , MrSing , l»Kr-
re Lhkevretter ^Porcestakezertji , Zymernasia,
Ken, mrßisgrnrWaagschalen , i grostlfaA neue
Lalarxe , 2 « was kieiaer, iVosssstandigs Lar-
riolc, ^>u 7 und 2 Vftrden . r fast neuen Kat-
tcl, Fgsser und weiter zum SPrfchein koni --
»Nevde» Küchen . Der Zahlungstermm ibird
ambestimtenVe - kanssrage aiegezctgt werden.

3 Es werden die tSchneideramtSmcister
erinnert , daß die auf Ostern fällige Zniazs
mit iZ sch . ic >w in Zeit von 8 Tage bezahlet
werden muß . Auch diejenigen welche die
a !tc Zulage ober AmtZgeldcr noch restiren,
müssen mich bezahlen , weil »ms am z Mav,
ein gnädigstes Rescripkvon Äaiserl. Regierung
hublicirt werde» soll. Wer also nicht bezahlt
wider dem wird geeicht ! . Hülfe gesucht Icv.
im Schneideramt '

, Ulrich Gerhard Duden,
und WillhelmWüllncr Aeltcrleuto. .

4
'- Weil . Iacdb Rickless Kinder' Äormüss,

der , sind entschlvßsn̂ ihrer ' Cmanden Land-
guth beymWkarderalrendslch , großH ' Mak.
rcn als 6o Matten besten Groden und / dvlat«
ttn gilt binnen Laad s uchst mster Behausung,
so jetzt von Ulfert Ncwmers bis May iZob.
veravnutz : ! >vird ; - ar !dcrweir auf May igoä
anzutrelen , auf 6 Jahren össeMiich zu ver-
hrureN. Kiebhabettköiinch sich am Sonnabend
als den 4 Mai ) des Nachmittags um o Ubr
in des Wins Kinsscs Gchansuug auf den
Wiarderalteiiseich einstnden ' und nach dtn ih¬
nen vorgelegtcu Bedingunaen meistbietenden
Hcurvng treffen. Die Couditwüs 'kan, , ein'
jeder Liebhaber bey die Borwünder als T.
Greifs Timks und Kk^ Mmsscn ! 4 Lage rcr
die Verhcrnung zur Einsicht crbalken / auch'
für Gebühr abschriftlich ; u haben. -

; Zu Lehrend ' Jansseu Vergantmig In'
Sengwarden von entbehrliches Harrsgerälh
Pferde , Kühe , Wagens , Egde und Pflüge,.



ai .ch sonstige Suchen , ist ternlinus am r5.
Axri ! a ^ gei

'
chtt

6 Da nur mein Knecht Kas' icnJürgcns
um gewisse Ursachen entlaufen , ich ihn auch
nicht wieder habbair werden kann , so ersuche
seidigen - sich selrst bey wir ciiunsinde -i . um

sseine noch zuröckgelsssene Kicidcr abzuhclcn,
ansonsten ich .die Kleider für die Schuld ver¬
kaufe , Auch- liegt noch ein Eack gem . I R.
wo cr Rede und Antwort vonßgebeu muß bei
Mir . Haddjen in Waddewarder Kirchipiel.

düdr Ninßen Heeren.
7 Das ich dieser Tagen eine .Parccy Dro-

janer Turß Hamps aus Kga erhalten . habe
mache ich de» TausadricancenKjerdurch sä-
tigst bekannt . Mir -mmd D . Äeung 'css. i-.

8 Ich habe heiser Tagen verschiedene
Gsrten engl . Greinwasren erhalten ersuche
dahero meine Freunde bald mit torLeeslr!
! nagen mir zu bcachnstixen , da ich reelle Le,
Handlung und Wr ^ .' Preisen verspreche.

Hookflel d . 2tcn Apr I-8 -2Z
Zvh Kein !; . Westcudoruff.

y Ls wirdMn Lursche , .derdie Wacker
PrrseAorr crlerven will verlangt . Wanken»
sich hep des Gaiiwjrth 8gen me!den.

: o Einige Uicher gut rvohlgewsimen- eu,
auch eichen , ellern, und dirckcn Erbsen « nnd
Bohnenrtcken sind zu verkaufen Sei V . Wie.
nielS in SiebGans.

r i Clas Frcmers Lerends zu Jrchauser-
siel , hat eine Harthcy gut ! Leiusaamen , tu
Commißion , den Scheffel zu z E Gold
zum Verkauf , wer cs beiröstgek melde sich

» 2 Meinen Freunden machehiedurch be¬
kannt daZ ich mir bei der Sck . Zsster neuen,
Mühle . niedergelassen, und meise Schmiede-
proftßion fortfetzc ; mit dm Ersten werde
folgende Sachen fertig habe« , als : beschla¬
gene Wagens , Mullbrettcr , Egden , Pflügen,
Haus - und Ackergcräkhfchaft, alle Korten
Tauhalters und Sehlen , um Johanni beste
«Aorten Sichten , rc . verspreche gute Arbeit
und billige Preise Mstr . Hillen Michaels,
auf » Wüppelser alten Deich.

i ; Es ist In Jever »der auf dem Wege
von Jever nach N . ustadtgödeus , eine goldene
Udr mit einem braunen cmarSirte » Gehäuse
mit Kette jund Ptttschast . verlohren ; der
ehrliche Kinder wird ersuchet , solche gegen
rin angemessenesDotlxeur an den Hrn . Hof
Buchdrucker Borgeest in Fever anzugeben.

14 Es w -rd hiermit MNachricht bekannt
gemacht , daß am 'AwMge , den ro Mäy
d . I . tm Hille : ftnbsmm getrieben werden
soll , und daß die Anlage p : r Graß auf 4
.sch . low bestimmet fty? Jever den iZteii
April 1805.

Ich habe 7 Stück besseiks abqegüßele
Knhcivom besten Alter pl . m . 400 bis qzo
Pf schwer zu verkaufen . Wer hievon Ge¬
brauch machen kan , b̂eliebe sich an » m er^
stcn Lage bei mir cinmfindcn . I . H . von
'
Tungeln , Klel' nwaddewül 'den.

rä Wer eine alte nach brauchbare Korb»
wiege gegen einen billigen Preis aöjustchcn
har , kann den Käufer -chazu, bei Herr Bor-
gecst erfahren

17 Meinen Gönnern und Freunden zeige
ich hiedurch ergebenii an , daß ich jetzt das
Hans auf Hoocksiel bezogen habe , welches
vorhero von dem secl . Hrn Annmami Braun
bewohnt wurde . Zudem ich dieics cunerge,
chilte ich zugleich mir ferner das Zutrauen
und die Gewogenheit zu schenken, weiche ich
.bisher zu erhalten, , das Glück halte , und
versichere dagegen , daß ich fortfahren werde
jeden mit der größten Rechtschaffenheit zu
debandeln . Kür die , mir denen ich bisher
noch nicht in Verbinduing stand bemerke ich
noch , daß meine Handlung sich auf alle
Sorten von Baumaterialien . ELcnwaare»
und Arüdinirwaaren erstreckt

Chr . Dicd . von Buttel.
18 Der Ach fr Jacob Fulfs lieget fetzt

m Hamburg um Waare nach Hockstel zu la.
den ; er ersuchet um Gunst.

19 Demnach Böhlke Herzens zum Kriip«
Hausersiehl .entschlossen verschiedene - asten
Ostscesschm und hiesigen alten Sand Rocken
wie,auch einige Stücken Andel aus dem Ked.
derwa.rder Außendeich? groben zum Mähen,
den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu
lassen , und dazu kermimrs auf Sonnabcad«
de» 2 7 sien April ist angesttzet worden , lö
können sich die Liebhaber am besagteg Tage
in dessen Behausung zum Kniyhauftrsiehl
einflndes , und nach Gefalle» kaufen.

Eine Vellage von einemganzen Vogen,
wird am Mittwoch fsrtignnd können dis
Boten selbige am Freytage mit bringen.

Intelligenz - C-mtoir Hieselbst.



Beilage, zu No. 16.
Ieverischc wöchentliche

Anzeigen und Nachrichten.
V̂ erordnunI.
Gocrcs Gnaden N^ ir Irie-

denk» ?iuIusia Sophia , verwict-
rveteund gedohrne Iürjtjn zu ?lu-
Halt , Herzogin zu Sachsen, Engern
und NZefrphalen, Gräfm zu Asca-
nirn , Frau zu Bei nburg und Zerbst,
Landes - ?ldnü» istratorru der ^ uf-
stsch Raiserlichen Erbherrschaft Je¬
ver , und des Außisch Nayserlichen
Sc . Lacharinen Ordens Ritterin :c.

ir haben in Erwägung gezogen,
daß das häufige Credin'

ren der
Kausieuke , Krämer , Brauer , Bä¬
cker , Handwcrcker , Wlrthe , Krüger,
und anderer solcher Personen , welche
wegen verkaufter Waarrn re . oder schul¬
digen Arbeitslohnes etwas zu fordern
haben , nicht selten eine Veranlaßung zum
Schulden machen wird, woraus in derFol-
ge verwickelte , langwierige und kostspieli¬
ge Proeeße und mancherlei) Nachtheile für
dis Unterthanen entspringen. Ans der
andern Seite haben sich die Kaufleute
und die übrigen obgenanucen Persohnen
beschwert, daß sie von ihrer Seite durch
das längere Ausbleiben der Bezahlung
ebenfalls einen beträchtlichsn Schaden
erleiden , indem diejenigen , an welche
sie etwas zu fodern haben , sich gewöhn¬
lich der Entrichtung von Zinsen wäh¬
rend der Zwischenzeit weigern.

Wir achten daher der Nothdurft
nachfolgendes zu verordnen:

1 . Es bleibt den Kaufleuten nach
wie vor freygestellt , ihre Maaren nur
gegen baare Bezahlung oder auf Borg
zu verkaufen.

2 . Im letztem Falle ist zu unter¬
scheiden , ob die Zahlungsfrist von den
Contrahenken bestimmt worden ist, oder
nicht ? Ist dieselbe bestimmt worden,
so fangen , im Fall der nicht erfolgten
Zahlung dis Verzugszinsen von dem fest¬
gesetzten Tage zu lausen an.

Z . Wann die Zahlu igSsrisi nickt be¬
stimmt worden ist , so kommt es wieder
darauf an , ob der Kaufmann dem Ab¬
nehmer der Waaren zu Neujahr die ge¬
wöhnliche Rechnung Zugesch :er : habe ;
in welchem Falle der Kaufmann , da¬
fern er nicht früher Bezahlung erhalte»
hätte , von Johannis an , daß heilst
nach abgelausenen halbe» Jahre nach
zngeschickter Rechnung , von dem Be¬
trag derselben Verzugszinsen zu fodern
befugt ist.

4 . Will dagegen der Kaufmann dein
Abnehmer die Rechnung früher zusenden.
so tritt , di « Verzinsung . dafern nicht
unter den Eontrahenken die Znh ungs-
frist bestimmt gewesen , als in weick 'm
Falle dem aten § . nachzugehen ist , mit
abgelaufenen Sechs Monaten nach über-
schickter Rechnung ein.



5 - Ist keine Rechnung zngeschickt
worden , oder kanu die Znr , bis auf
welche ein oder der andere Theil Credit
gegeben und genommen zu haben behaup¬
tet , nicht bewiesen werden , so ist anzu-
nehmen , daß die Verzinsung von dem
Ablauf eines halben Jahres nach dein
die Waaren ausgenommen werde » sind,
ansangen solle.

6 . So wie es dem Gmbesinden des
Gläubigers überlaßen bleibt , die For-
derung ftühercinzuklagen , so selb, , euch
in einem solchenFalle die Verzugszinsen
von Zeit der angestellten Klage zu lau¬
sen ausaugen.

7 Die Verzugszinsen sind in den
vorbesclnirkenen Fällen zu demjenigen
Zi tsuse zu berechnen , welcher gegen¬
wärtig von den Verzugszinsen als Land-
üblich angenommen wird , ober wie sol¬
cher etwa künftig durch ein Lander herr¬
liches Gesetz bestimmt werden möchce.

8 > Die Kanch . me stnd jedoch in al¬
len Fällen schuldig , nach Verlauf von
drey Jahren , wenn binnen dieser Zeit
die Zahlung nicht erfolgt wäre , mit ih¬
ren Schuldem '.' » sich zu berechnen , und
wegen des wahren Mibezwnftlti II Ve-
tiags der Forderung , wegen deren wei¬
terer Stundung oder t-nminlicher Ab,
zahlung ol er sonstigen dabei ) etwa vor-
kommenden rechtlichen Verhältnißen ei.
ne Ueberemkunst zu treffen , und haben
sie , um dicftibc zu Stande zu bringen,
eine Zeit von sechs Monaten : Ware es
aber nicht möglich , gemeinschaftlich ei¬
ne solche Uebereinkunft zu treffen , so
sind sie schuldig entweder die Forderung
nmmehr einzuk .

'
agen , « der ihrer Seit»

Wenigstens eine gerichtlich « Anzeige von
d,r Sache zu machen , rim sich ihre
Dcrrchtsahme vorzndehalken ..

y . Diese Uebereinkunft kann sowohl
gerichtlich als außergerichtlich geschlichen
werden ; Sie ist aber im letztem Falle
von beiden Theilen bey dem Competen»
ten Richter des Schuldners anznzeigen.
Die Kosten sind , wenn die Pariheyen
hierüber nicht etwas anders bestimmt
haben , gemeinschaftlich zu tragen.

10 . Oer Vorcheil dieser Anzeige von
der gelt offenen Uebercinkunft besieht dar¬
in , daß wenn der Kaufmann in der
Folge diese Fcrderung cinkisgt , die
Sache im proeessii execurivo und schleu¬
nigst betrieben werden soll.

11 . Hacie der Kaufmann unterlassen,
die ün men § - bestimmte Berechnung
anznstelle » reff , die Uebereinkunft zu ti ef,
fen , so wird angenommen , er habe sei¬
nem Schuldner die Forderung erlaffen
und kann daher selbige nicht mehr cin-
klsgen.

12 . Dascrn er nnu zwar die Be-
rechmmg angesiellc reff , die Übereinkunft
mir seinem Schuldner getreffen , jedoch
nicht dafür gesorgt hätte , daß selbige
gerichtlich eingetragen worden , berge-
stallt , daß selbige überhaupt ganz nicht
gerichtlich notirt werben ist ; nicht we¬
niger hätte er die zu Vorbehaltrffg sei¬
ner Gerechtsahme oben verordnet » ge-
ri' chtliche Anzeige von der vergeblich
versuchten Uebereinkunft in der vorge»
schriebsnen Zeit nicht gemacht z so ist
er zwar seiner Forderung nicht verlustig,
wenn aber die Esche klagbar wird , so
soll er zur Strafe dieses Versäumnisses
die sämmtlichen Proceßkosten allein tra»
gen , auch in dem Falle , daß der Ge»
gentheil in dis Bezahlung der geklagten
Summe vernrtheilt würde.

i z . Die vorstehenden Vorschriften,



leidet nicht bws aufdie Kauflcute An-
lomdrmg , sondern auch auf die andern
im Eingänge dieser Verordnung genann¬
ten Plüsohnen ; jedoch mit auSnahme
der 8 , 9 . 10 . , i . und r sken § . H. als
welche lediglich k

'ür die Kaufleute , Krä¬
mer , Wirthe und Krüger gesetzliche
Krast haben sollen.

14 . Diese Verordnung soll mit dem
Mouak Julius diese« Jahres in Aus-
Übung gebracht und durch vorhergehende
Insertion ins Jevrrsche Wochenblatt,
die Wir in einem jeden der Monate,
Marz , April , May , Iuny , und
Julius einmah ! zu veranstalten deo Re-
Zieniüg audurch befehlen , zu Jeder¬
manns Kenntnis gebracht werden.

Wsruach sich alle diejenigen die
solches angeht , genau zu achten und vor
Schaden und Nachiheil zu hüten haben.

Urkundlich mit Unserer eigen¬
händigen Unterschrift und brygedruckiem
Administration « Siegel . Gegeben ans
Unserm WinhumS Schloße Coswig am
szsten Januar 1 Ka,z.

F . ä . S . v . u . § . z . Anhalt.
( 1, . -

I . A . C . von Kalitsch.
G . S . Müller.

b? otioi '' alio :: en
1 Bedingungen wornach Johann

Heinrich und Friedrich von Thüaeu ihr zu
Wsssens ! - e '

egenes Saiidgurs , so itzt von
Wehr ! ig Lobe heuerlich de ir-tzk wird , am
zy . April dev der Kerze verkauft « lassen
wssien.

r . Dltftö 8a rdgüch bestehet inclusive von
eilt Morre r . w ^Iehe zu du Nedeuläudern
des Vouver -S Canar -Lndauftn gehören , aus
- z W » >ten . Derksirfcr stehe« jedoch nicht
fi>r die Zahl u ->d G : h § e der Aalten ei« . Das
Land iü ädrigen - bauerpstichtig ukd gehr da-
vonansesteuÄbgabrneiuwevigüber r >Eab.

e . Me gedachten n Walten Lanarken-

hänser Lander werd u von denen LukLukern
nach und in Guoäßhki .' ber .s ihneu Madigst
crihÄken höchste« Concrßion vom 1 ^ Kcdr.182z . « klche die SeZhadec vcy den D -ckäu.
ferm oder dem Adv . Jürgens tun . ctnichen
können , gegen einen iähr -llchen dem Sesltzerv«, Eanarienhaureu um Mas und Michaelis
zu entrichtende » Canon »on avZr , 2 sch . 10
w . in Gold per Mrtt in Afterpachl gegeben,An derfalsigen Csnstnnaitoiftgebühren hat
Käufer der Carmuer . aZe sechs Jahr , und
zwar May dieses Jahres zuerst , 11 E in
Golde z» erlegen , so wie der selbe auch zudie ConstrMZtionsgcbührekt des ganzen Ror-
wei rö CErjenbailftn a 5c sechs Jahr , und
zwar bcy dem nächsten FäKgwerden der KL.dachten Gelder zuerst , fttne Quote zu 54 vH>in Golde bcp ;utcagen verdusden ist, und soi
che dem Besitzer von Canarienhausen zuemrichun har.

z : Lus den höchst unwahrscheinliche » Fall,das daß herrschaftliche Vorwerk Cananen-
hansen , und so mit auch »ie mchrgedachkcn
7l Matten als ciu Perrittenz Stück desselben,
der Kammer je wieder anheim fall » sollten,
machen sich Verkäufer rcfh . deren iAbe » ver¬
bindlich dem Käufer oder dessen Erbe » dahin
die Gewähr zu leisten , dag ihnen der als¬
dann rwn beerdigten Taxatoren zu schätzen¬
de Werth derselbe » von denen Veräuscrn
rrtz » , deren Erbe » ersetzt werden soll ohne
daFaegrn flcauch weitere Ansprüche gewacht
werden können.

4 Das '. and ist b !s Map 1809 an Meh¬
ring Lohe Sie Nacre zu y E Summa
zu in Golde verpachtet . Käufer über¬
nimmt diesen Hsuercontrack und tritt dcssalls
in alle Rechte unVDerdindlichseuenderDcr-
kauftr . Die Liebhaber können diesen Con-
tract dtp den Verkäufern oder dem Abvoca-
len Jürgens jun . cinfthcn-

5
^

Käuffer genieste dl - Hcucrgelder von
Map rzoz ab an , tragt dagegen von dieser
Zelt die Ad - äuge des Landes , so wie die Be¬
zahlung des Canons wegen der 1 l Malten
Casartenhauser Landes auch von Map eZ« ;
thrrn Anfang nehmen soll.

6 . Die Gebäude sind sogleich auf Gefahr
und lliaerbalttwg des Käufers . Kje sind
für Acurrsgesahr versichert , in welchen Cou-
racr Käuffcr einttltt.



7 . Käufer ist schuldig dem Kaufte und
künfiigcnKcsitzcr des andcrnSLaffcnfchen kau.
des , welches Hinrich Nammen Oane » itzt
bewohnt , einen Weg zu gewissen sechs Kat-
kcu . welche mitten in diesem kande liegen,
wiechishcr zu gestatten.

8 Die KausHel
'ocr werden !« drey gleichen

Le . mrsen Michaelis igo ; . Michaelis 1826.
und Michaelis iKeeft- mit zwischevlausenden
Zinsen zuMcr für '- Hundert vsn May 1805
ab an , ur wichtigen Golde bezahlt.

y . Käufer trägt samsntliche Drpostkenge«
büürcn , arich aste Gvdhastarious Kosten in¬
clusive des i pr'C . ohne Ausnahme . so dgß
Verkäufer die Kaufgelder reis haben . We»
gen Nachsuchung der Hudhastatjon , der As.
fignarwnc » , der Eutwerfuug der Verkauf - ,
Bedingungen und deren Jnftrtjoni im Wo.
chkndiacce und der dcesolsigni Auslagen zah.
lek Muser dem Adoccaleo Fimgeus junior
z Pistolen gWochm noch der Siivhastarioil
uud fürBcrfcrrigung und Mundatrvn des
AfterErbpochts Contracks eine Halde Pistole.

2 . Bedingungen , wornach Ichann
Heinrich und Krsidnch v . Thüven ihr zu Was.
s-ss delegenes randgurh , welches jeikher » von
Mrrjch Mammen Qnnen heuerlich benutzt
rvescHen, Äpi il bep der Kerze verkauft
sen ilsffrn wollen.

r . GirjeS Landzuth hcsteht inclusive von
70 Msnrkr , welche zu den Neve » ländern von
CarartrudrMcn gehören , aus 70 Watten
Wer 7äAf«rKrhen jedoch nchi fürdieZahl und
Ers -ße LikLsüsn >1n . Das Landist bauer-
psi rrrig « ndgcvL davon an b .chimsiten Ab-

8»a » . » der Harn Pt rrwas Niebra !- ; « E ad.
2 '^ ie geb -ichrcn ctgcutlrch zu Cauoilen-

Kauf » godörigei ! i o Matten werden von de.
ne,« 'Verkäufern nach und in Gemäßheit der
von -.hnen nachqesuchk-. n nndguäbiojt erihesi-
tcn vöchsicn ConccMon d . d Lvtwig d . 1;
ftzebr a c . weeche die ilievhaber bep d . n
Verfanffern oder dem Advokaten Jürgens
dem jünger » , uir Einsicht erhalten können,

g gen einen jährlichen dem Besitzer von Ca
narienbaustn um Map und um Htichmlis
zueniiichttnden Cguonvon2 ^ K>rasch . 10 w.
in Golde per Mali in Asieipach ! gegeben.
An desfal

'
ügen Consirmationszcbühren hat

Kauffer der Cammer aste sechs Jahre , und'

zwar Map die 'es Jahres zuerst 10 kn
Golde zu erlegen , so wie derselbe auch zu den
Co -isirmoklossgebührcii des ganzen Vorwerks
Canarienhausen alle sechs Iabr beyzutragcn
verbunden ist und seine dedfaisige Quote oem
Besitzer »on LsnarieLhauft », zuerst bep de«
nächstm Kalstgwerden her gedachten Gelder
mit 5Etn Golde zu entrichten hat.

z. Äus de» höchst nnwührschcitrlichen Fast,
daß das Herrschaftliche Vorwerk Canarien.
Haufen, und so mit auch die mehraedachten
70 Walten , als ein Pertinenz ScuS dessel.
de», vcr Lahmer je « jeder anhesin fallen
ssLttu , machensiKGerkäusirresp derenKr.
bm verbindlich , dem Käufer oder dessen Er»
den dahin die Gewähr zu leiste ?, daß ihnen
der alsban « von bcepdigten Tsxarormzu
schätzende W ^rth der selben von devenVerkau»
ftr -o resp - deren Erde « ersetzt wexden soll, ohne
dost gegen sie auch weitere Ansprüche ge¬
macht werden köasen.

4 . Das Laudgllch ist von Map iZvZ bis
dahin r boöan H>. Önckea . dicWsrtezu 12^
RetchSltaler verpachtet . Läufer übernimmt
disseuHcrkreonrracr und tritt des falls in alle
Siecher und Verbindlichkeiten der verkäuffer.
DieMebhader könuneri diese» Contract bey den
Dcrkanffent oder dem Advocarrn Jürgens
jun einichen.

5 . Läuffer geuiesset die Hcuergelder von
May itzo ; ad an . trägt dagegen von dieser
Zell die Abgänge besilar -d ^s , so wie die Le-
Zahlung det Canons wegen der 10 Marien
Carm . icnhauser Landes , auch von May
180 ; ihren Slnsavg nehmen soll.

b Die S ' bäude sind sogleich auf Srfa .hr
und llLttlhalrul -ß des Lauffers . Sic sind
für ZiuiiSscsahr versichert , jn welchen Con¬
tra « K.är sser eikurilr.

7 . Endlich wird Käufern wesen gewisser
f chs Walten welche Minen in den arder » ,
» on Mchrmg rohe bewohnten , den Verkauf,
fern gleichias gchörigen kar. deliegcn , die Ge-
rcchlt ^ kcit zngesicherl , seine» Mg dahin,
wie bishcro über die zudem lctzlcn Lande ge?
hörigen Stücke zu nchmen»

8 Die Äausgelder werde » indrep gleichen
Terminen Michaelis >805 , Michaelis rzc >6
und Michaelis 1807 mit zwischciilaufendkn
Zinsen zu vier fürs Hundert vsn Kgp igce;
äd an in wichtigen Golde bezahlt.



y Laufs - r trägt sämtliche Depositen Ge¬
bühren auch alle Gubhastationr Kosten, in¬
clusive des i prvC ohne Ausnahme , sodaß
Vrrkäuffrr dieKarifgeldcr rein haben . We¬
gen S!achsuchung der Subbastatiouder Assig-
narionen der LntwerfunZ der Verkaufs
Bedingungen und deren Insertion im
Wochenblatte und der desfallsigen Aus.
lagen zahler Kaufte dem Advocaien Iür,
gensdcmjünaern ^ Pistolen vier Wochen
nach dcrSuichastaiion u . für Verfertigung u.
Wundatisn des After Srbpachre Lonkracts
eine halbe Pistole.

Johann Hinrich und Friedrich von

Thünen bemerken noch , daß von ihrem
Wassenfchen Lande , weiches von Frerich
Mammen Onnen bewohnt wird / eine

Grundheuer von i Rthlr . Z sch. jährlich
der Cammer entrechtet werden müsse , so
wie bey Veränderungsfällen an Gesehen,
ken und Weinkauf i oc> Rthlr . ohne Ge.
bühren davon abgehen . Das andere von

Mehring Lohe bewohnte Land ist dagegen
Weirtkaufsfrey . Uebrigenß versteht es

sich von selbst daß beyde Länder mir allen

Lasten und Beschwerden verkauft werden,
fo wie sie von denrr Verkäufern besessen
worden sind.

z Bedingungen wornach weil. Cam-
«rcrratLs Krell Kinder zugehörige r i Block-
äckrr am Damchalmer Wege belegen subha-
stirt werde» sollen.

So viel den Verkäufern bekannt, geht
hiervor» «richts ab , sollte in Zukunft etwas
gefedert werden , können , fo ist dieses für
deS Lausers Rechnung.

2 . Die Kaufge1der « erden inZ halbjärkgcn
Ternünea bl^ ehlt, newlichms Michaeli iKoz
ui» Map i8oü und Michael iZob usd « er¬
den die verdcu letzten Te »A»kven mir 4 prC.
von Michael rstc-S as verzinset.

Z . LLifte tritt dieses Grundstück fsgftich
ay und da diese Lecker wir dem i laHgcnTckcr
zusasrwe» an Joham , Liedken Johann ?«»
vis Map r8o ? jährlich zu 32 rg sch io.
k» . resp . ^ 5 E laut Conkract verheuert -sind,
so ist bestimmt wordeo, daß Käufer für diese

ri Lecker 25 resp 27 E r ? sch . 10 » .
Heuer in Golde ziehe und must Käufer den
Heuermanu bis dahin in dem Contract con.
tinuiren laßen.

4. Die ganze Jahres . Kelle,.' , welche
auWichael iSoz fällig wirdzichenLZerkänfer,

5 . Die Deposttengebüheen uno Bubhssta»
tiovskosten trägt Käufer ganz , so , daß Der.
käuferdieÄaufgelder rein ex deposito erheben.

4 Bedingungen wornach well. Cam^
merrakhsKreü Kinder einen ihnen zugehö¬
rige» , an der Supoerlntendentcn Dresche
brlgemn Acker verkaufen »vollen.

r Go viel dem Verkäufern bekannt geht
hievon nichts ab, sollte in Zukunft davon et¬
was gefordert werden können, so ist dieses für
des Käufers Rechnung.

2 Die Kaufgelder werden in Z halbjähri¬
gen Terminen bezahlt , aemlich umWtchacl,
lKsg um Mar , 1806 und um Michael , 1806
und werden diebeyden letzten Termine mit 4
proC won Michael 18050 » verzinset

z Käufer tritt dieses Grundstücke sogleich
an, und da dieser Acker mit den n Block«
äckmizusammenanIohann TiedckenZohans-
sen dis May 1807 jährl . zu 32 E rz si
ivw . respt . A5 laut Conrrack verheuert
ist , fo ist bestimmt worden, daß Käufer für
dreien -Acker 7 E n s ro w . Heuer in
Golde ziehe und muß Käufer denHenermMu,
bis dahin m dem Contra « conljruliren lsjien.

4 Die ganze IahreShcucr , weicht auf
Michaelis i 8«5 fällig wird ziehen Verkäu¬
fer.

; Die Depssttengebühren »nd Grrbha-
stations Kosten trägt Käufer ganz , so , Laß
Verkäufer die Kaufgelder rein er Deposito
erhebe»! .

5 Bedingungen nach welchen Johann
Dicdrich LclftnS Haus nebst Garten tmTa«
rergaage sub Nur » . 4 procl sudhast verkauft
werden soll.

§ r . Das Ejgenchnm und die Gefahr die.
ses Grundstücks geht sofort auf kden Käufer
über und tritt derselbe , Pa das Haus Kr 150
E bev der hiesigem Vrandversicherangs Ge¬
sellschaft versichert sich, , sogleich tu die Loch¬
te uvv Nerbindlichketten des Verkäufers bip
djeftr Eocicrät.

j . Dieses Grundstück , » eiche - dc»



Kätf .-r mit dc - R chken und ' Scl 'echtiKkci-
trn , saß :n «»- ch. . j

'rrsecdrn , m » ivrlchr»
Berl -io . . s . ichcS dis ., . ,. 0 beißen hat , über,
tragen wirs , E am och blg K «l, 1808 an
IoÄaM! HliTrÄ E m MtMÄrn sLr einia -r-
IrcheS Vtiichtzckd ^ -r 22 ^ vZ» in Golde »er.
inukhel und iß Kseuftr iZuiSig , den Hcner»
iv2 :m bie ^ h !» nach dem .Lcrrercotikrack wvSt
Ntü zu laßen P ^lkgu ^er ziehet ab « Vis
Mas lZ -oz die Skierhe und Vezahlet auch
dir dahin die Ad, âuge.

§ z Außer ander « Abgaben werden von
dlezem Grundstücke lahelitch ro ich . is witt
Öerrendener tnclus. Schreibgcüührcv an die
Cauiuwr und 15 sch . Hofdimstgeid Vczqbl- k.
Der Besitzerdes. daran irehrndr« Hause», vor¬
mals Äsilium Ianßen Erde « ietz '. Harm
Harm - , muß aber die HLf »e dieser , devden
Äo^abcu in Summa nuc 17 sch. rz w.
j .ichllch dem Käufer ersetzen.

z . 4 . Der KauischilÜng wird in z gleichen
Ler,!>- !! .' :! als Michaeli rZr ; . May rjk»d.
und Mas . 307 . und zwar jeder Termin un' t
Ziasen zu 4 prC von Ka - rZo ; au bezahlet

Z 5 , Kaulcr trägt die sämtlichen Sulcha-
fiaiions undDepoüccnkostcn allein und « uß
überdcm 4 Pistolen an Nebenkosten wegen
Nachsuchen der Gudhastakioii , 'Lersetttzuog
und Eiurncken der Bedingungen , Nschsu-
r!- ' !>der Aß^ Nationen » . s. w . an des Ver¬
käufers Auwalds den Advocaleu Müssen 4
Wochen nach dem Verlauf entrichten.

b ConLitioncv wrrnaLD ' rotSchwtwit-
Wit .' ive jznrestatrrben ihr , i-v HshinkwHev
Kirchsvlc?e belegeneS Land , nur 29 April
vekkaufeu woiien.

r . Das Land wird mit »Hrn Rechten und
E . recht !gleiten . kästen und Beschwerden,
so wie d .' e Verkäufer und deren ErdiaKrn«
e - besetzen baden , verlaust ; e » rK »der Wein-
kaufsfrc » . Es liegt ju 34 ^ Mttcn W »fi,r
die Verkäufer indeßen nicht einstr^en.

2 Der Läufer tritt das kakd « eilst De.
bausnyg zwar gleich als sein Ehelichst» an,
und trägt auch gleich die Gefahr ; er kann
csadcr erst Mari 1806 . io Äesitzjnchmeir .m,
dem eS die dahin verheuert ist.

Z . Die Verkäufer genießen die Heuergel.
der .von May l8v > bis Mas 1L06; bereise:
aber auch in diesem Zeitraum die Ab .aäagrn
und der Hcnerman « darf auch in dieser Zeis

keineAcharskur oder Derbcßernng deb
'

.̂ an.
chs « vn drrn Eigner vtrlangrn.

4 . D»s Kokfgeid wird in dre» gleichen
Tervtinni als Mas lKotz Äa? iS-, ? , « ud
May 1808 icdoch » nde letzt« - mitZsusen zu
4pt'E von Aay rgsü anLcrrchncr. b -mtzlrt,

Z. tkilrrt HajenMerahat v,n 45 Mutten
kandeS die Oabsrsechrt Leer s zum Kas< »?cec
getzstreMc -KLatttn

ü . DenAänftr it» § schuMillche Snbbast « .
ttom^asleu, S -epoAeen und Airiürleacrxckttch.
ren ke^ahlr ». und ka -,2 dsSYalb also istchiS
kürze « , Luch rru-st de.rsl .be

7 eui SubhcksiLiloreLkoAei , welche beym
LaÄLrrichee und Sey der V^ crvLg, unnoeii.
d« »sorSen , för Uerserlianng der Verdaufs-
covdicwmi, , und vrevmaüge Zaftcrisnen
de^ iber! , üb <n.cha»»c Kcb4n Pistolen in Zeit
4 Ävchcu nach Sen Verkauf aa denc tzaM'
mers.ur « «tr Ek!r*irrraul b - zahlen.

l LeSingongeu wsrnacd d ^ r . Regie,
rnngscail ) Günthers Erben ihren vor¬
mals tzi ' ebcrn Hemkenfchen solcher von
-»2inriehZ <Zecren Bäker bcuerl cd poffe'
vircen , miweir Ser herrschafriicben Blei,
che bs '

egenen Darren , worin « in Arsch-
halrer befknvlich / sabhaskiren saßen wolle»

1 Der Garten , vou wolchcir seither
nichts , als ; nr Alniegnng einer neuen
P -llmpe .' vncribuirek worden , kannisozieicl)
« »getreten werden

2 Die Lanfgelder werden in drc )-
halhsährige Terminen . Michael iZoZ
Ma ^ i8oS und Michael iZoS mit )wi>
schcniaufende 4 proS Ainscn von May
dieses Jahres ad an bezahlt

z . Die sammilchcn Gubhaskarlonsko-
sien onS Dcposttengebühven träzc der
Aaufer allein , so daß Deckäuferin die
Laufgeiser rein und ohne Abrug habe.
Grarc der Losten für dis dlacksuchung
derSubhastarioy , der Veckanfsbedin.
gungen uud der Assiznanoncn must der
Raufer binnen vier Wochen zwölf Rtbl.
»z sch . >^' w . in Golde an den Auwald
der Verkäuferin bezahlen.

2 Bedingungen wornach S -Hc Regie-
rungsrarb Günther » Erben ihren , r-or-
mats Twachr manschen Garren . woriu
» in zlcmiich großer Fischreich gute Dbst-
bäume und eine picht bewachsene hohe



Ipern Laube befinv .
' ick?, subbastiron ia

sten wollen.
i Dec ' Darrcu vsn welcken seirber

» ickers « l« znr Anlegnn > einer neuenpuin-
pe lonrribuiret wor . in . rann tbIle -clian --
gerrere « werden.

2 . Die Rausgelber weDcn in drep ftalb-
iabrigc C.er »rinen 7 t iei -aelin 180g N - a )'1Z06 und Mi -baeüs >gc6 mir zwischen
lanfc .-. vcn 4 p - oL Z -. nscn ven,u >2 ),

- diesen
Iabre :! ab e>n dez ^ l.llc

Z Die sniimr ichen Substaskarronsko-
sie» und Depcsireiwebübren rrögr der
I -äu -er aller » , so daß Dcriauftrm die
Summe rein und ebne 2ibzug habe.
Starr der Loft . n für die Naei sucbungSer Subbaftarion Scr ^ cckausfbrdingun-
genundder is stignacionen muß der Neu¬
ser binnen 4 Wochen iz E >« Golde an
Sen 2!r.wa !d der wrkäu crin bezahlen.

y E nr Crube mir ober ohne Mcuölcn,
gleich anziurcrcn , Nor Ajmmcrnrcister Scgel,
kcn für eine einzelne , zur noch auch für zwes
Persovnen , zu v -ntzeuren.

10 Demnach Bohike Hergevs zu » ! Auch,
lxuiftrsichi cMscdlosni , verschiedene Lüsten
Osticcischen und hiesigen alrcn Sand NoScn
wie such einige Schür » Andel aus dem Acd.
dckwardcr LttKcr .derckegrodcn zuni Mähen,
den Merstbielreden rffriullch verkcuftri zu
lassen , und I czu rerrirwus auf S eunabrnd.
des aasten Apul ist siigefttzit worden . so
sännen sich die dieshader am L' rsag' e , Tage
m dessen Bebauftu g zum Kstrhauftrsichl
ki

'
rflvdc» . und nach iZcssllcu kause «.

ii Ich wünsche sogleich2 Wäsche » cdcr
i Kuate in Kost zu haben . Lcrftncchc gurr
Lchar >d !ur.g , s» ,doß rin ftder zufrieden ftp.
I . G . Wunder , am Mcnwarki.

12 Ley dem Kaufmann Jaspers sind
Edanimer Käse zu haben.

18 Eine Parchcp Euxbaum Hape kn Co «r-
rnißion z« verkaufen , man meid« sich
baldigst in Acvcr bei I . D . Onckeu,Tcucs-
ftr Bote.

14 ES ist eine silberne Taschenuhr auf der
Lanhscheidung , zwischen Osijriesisnd « id
Garn ; - gesinche» worden . Der etwaige Ek»
t eqchnmer hievon kan» solche gegen eia bil»
ligeS Douceur uud hi«lä»g!,ch« Kcvt-eicheu,
dav es sein Etgclithum ftp, bei Oaac 3 «nr»

ft » Tackenbcrg auf Neuga ! msstcl wieder er¬
hallen.

Geburtsanzeige
Am 16 .dieses winde meii?» Gau :» von i ln m
viel ten Kinde , elecm gesund ' ,-, und wol lte,
bildete» Mädchen glücklich entbunden- Mck-
kirn vairrländlseben hochgeschätzte !! Arven
war-dle« undHrcusden Mache ich dfts. s frohe
ErciglNß bekannt , indem ich mich und die
Weinigen Ihrer fortgesetzten gnreglnn : kft-
be bcr, dieser Gelegenheit aiigeftgciM ' S it
cnipfthle . De : arm in OstHrftsimd den
iiren April 180 ; . Luch , Prcdigu -,

Todes - Anzeige.
Mit blutendem Heizen mache ich n -ei-

nen Verwandle » und Freunden den mir
bctrcffemu traurigen und schmeizhaitcil
Verlust bekannt . Am Mittwoch Abend
den 1 0 . dieses Monats gefiel es der riner
forschüchcn Vorsehung mir meine che me
und geliebte Ealttn , Tete Vtargreth von
Thünen , des weiland Hans Albers vc n
Thünen , erbeingestssenen HaukmannS zu
Suvdenö Waddewarder Kirchspielt -,
nachgelassen « zwnst « Tochter durch einen
Schlagstuß eine halbe Stund « nach ih¬
rer glücklichen Entbindung von riner
Wohlgestalten Tochter im ersten noch nich t
vollendet «« Jahre unserer so vergnügten
als glücklich geführten Ehe von meiner
Seit « zu reißen . Theiluchmeud füh¬
lende werden in der Stille mich und die
noch lebendeMulter meiner im noch nicht
vellendeten zwey und zwanzigsten Lebens-
fahre so früh entschlafenen Gattin bedau¬
ern . Und darin , wie sn den Anblick
deS nachgkbliehcnen Kinder und dcr Hos-
n < ng VeS einstigen - Wiedeibeisammen-
seynS werde ich rrid sie nach und nach
Deruhigung finden . Beiltidsbezeugun-
gtn werden verbeten . Earelinengioden
den tZ

'
April 180

Peter Meppen HillerS ..
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